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___________________________ 
 

bisherige SV: 
 
 

 Mittel stehen zur Verfügung 

 Mittel stehen in Höhe von € ___________________ 

     zur Verfügung 
 Mittel stehen nicht zur Verfügung 

 Jugendbeteiligung erfolgt 

 
UVP 

 keine Bedenken 

 Bedenken 

 entfällt 

 

Berichtsvorlage SV-Nr. 11//0919 

 

 
Abteilung/FB Datum Status 
Fachbereich 10 05.11.2013 öffentlich 

 Az:  
 

Beratungsfolge: Sitzungsdatum:  

Schul-, Jugend- und Sozialausschuss 21.11.2013 zur Kenntnisnahme 

 

Bericht über den Ferienpass 2014 

 
Abstimmungsergebnis  Ja  Nein  Enthaltung 
 
Bericht: 
In der Sitzung des Schul-, Jugend- und Sozialausschusses am 24.09.2013 kam die 
Anregung des Vereins Lebensweisen e.V., den Ferienpass künftig wieder auch in 
einer Druckversion anzubieten, um Kindern/Jugendlichen mit Behinderung einen 
besseren Zugang zu ermöglichen. 
 
Die Ferienpassaktion der Stadt Schortens wird seit vielen Jahren gemeinsam mit der 
Stadt Jever durchgeführt. Insofern wurde die Thematik gemeinsam erörtert. 
 
Die Idee, künftig wieder eine Druckversion herauszugeben, ist einerseits nachvoll-
ziehbar, dennoch ist der allgemein zu verzeichnende Rückgang aus Sicht beider 
Verwaltungen nicht ausschließlich auf die Online-Version zurückzuführen. Diese 
Umstellung wurde vor zwei Jahren aus Kostengründen vorgenommen. Der Druck 
des Ferienpasses hat in der Vergangenheit Kosten von 1.600 Euro verursacht. Viele 
Exemplare wurden ungelesen entsorgt, da immer mehr Kinder und Jugendliche auf 
die Online-Version zugegriffen haben. Beides parallel laufen zu lassen, ist außerdem 
nicht nur mit zusätzlichen Sachaufwendungen, sondern auch mit einem nicht uner-
heblichen Personalaufwand verbunden. 
 
Das Thema wurde auch gemeinsam auf der Ebene des Lokalen Bündnisses für 
Familie besprochen mit folgendem Ergebnis: Um den Interessen der „Nicht-Online-
NutzerInnen“ entgegen zu kommen, wird es in 2014 eine Druckausgabe geben in 
Form einer Veranstaltungsübersicht mit allen Fakten in Kurzform und der Smiley-
Kennzeichnung. Die (Sach-)Kosten belaufen sich auf ca. 300 Euro (bei einer Auflage 
von 150 Stk.). Auch der Personalaufwand für die Erstellung der Übersichtsliste ist 
begrenzt. Insofern sollte in 2014 ein solcher Versuch realisiert werden. 
 
 
 
 



 

 

Wichtig dabei ist die persönliche Ansprache der Eltern. Hier würde der Verein 
Lebensweisen e.V. ehrenamtlich unterstützen, damit u.a. auf Elternabenden 
Werbung für die Ferienpassaktion gemacht wird. 
 
Dieser Vorschlag wurde bereits zwischen Herrn Berger, Leiter des Jugendhauses 
Jever, und Frau Finkenstädt einvernehmlich besprochen, so dass einer Realisierung 
nichts mehr entgegensteht.  
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